
in dieser Zeitavg.

t«»»« zu hatin

»,<>l>n >in»inickl. .

». ». Hh»»»«, »«>.

Jehet M bevor Ihr spriaget,

»aß »In Anspruch sich skr Alle pro-
stutch au««etp» würde. »«Ich« Ihr« IntereßtN zu
?dl,«» und E«ld zu spar«a wünsch«»?doh«,

rathe» «Ir Ihn« an, an d«m

M«WW«th Stshir
von

E. S. Scheimer Co.,
R«. 5 und 7 W«st-Ha«ltton St., In Zlll«ntaun,

t« gehed und da ihr« grändöse Eröffnung
von Frühjahr«- und Sommer, Fäncy
- Staple

Trocken - Waaren,
»« eraminiren. E» werden dafelbst große
BargainS, und Extra JnducementS fort-
während de» Dame» um ihren Geschmack
»« befriedige« angeboten. Seid nicht
«wiegen, die Stüter sind de« Zeiten und
Preißen angemessen, und sind wie sie nur,
Vonng und Alt, bleich und Arm und
Mittelmäßige von allen Classen, ver-
langt werde».

Das Dreßgüter Departement,
bestehend aus schwär»«-: Seiden, brauner,
grüner, blauer, dräp, rismark. purple,
gemeiner, figurirter und Repp-Seiden.

Norwich PoplinS, Irisch, Poplins,
Frensch PoplinS, Alpacca, Mohairs,
eine endlos, Berschiedenhtit von alle
den populären Schattirungen für An-
zügen, und alle Qualitäten und Prei-sen. KSncy gestreifte und plattirt,

Dr,?güter in allen ihren verschiedenen
Nov,lti,s, Granadines, LawnS, Ging-
hamS, OrgandieS Französische Percaleö,
Woll-DelainS Amerikanische Delains, u.
112 w., u. s. w.

Weiße Güter,
VIS CambricS, JaMnetts, plattirte und

gestreifte Nansooks, Schweizer Mus-
lin brilliant sigurirte Lawns, Bis-

hopS, Lawns, u. s. w., u. s. w.

Trauer - Departement,
Schwarte Seide, Bambazins, Woll-De-
lainö. Mohair», Empreß Famise Tuch,
Qu?n»-Tuch, CäpeS, Vails, u. s. w.

Leinene Güter,
Als Loom Tisch - Leinen, Birdeye Lei-

nen, Irisch Leinen, leinene Halstücher,
leinene Handtücher, DamaSk Tisch Lei-
ne«, NapkinS, DoilieS, DamaSk-Hand-
Tücher, und u. s. w:

Marseille und Lounterpanes,
alle preisen, und «Qualitäten

Einheimische und Haus - Furnisching
Güter:

>l« aedlelcht« »nd u»g»bl«tcht« MuSlln« und
Sch«,ttag« »o» Z4. 4-4. S4, 64. 7-4.
S-4. S-4, 1V 4, lt.» zu 12-4. Tlcking«
«Heck«. ?la»«l«, Stagha»«. Print« u. s.«.

EnrtainS und LaceS von allen Benen-
nungen.

Gchawl» k Gchawls!
Ingltjch«. Französisch« und Amerikanische Schawl«

von jeder s» wt« zugleich
«in« gros« Quantität von

LSdieS Eloakiug und SSckivg in alle»

verschitdeneu Noveltien.

Viertle» »«d Provisionen
Sin No. I Makarel sehr wohlfeil.

Da« fertige Vargeld und Landet-Produkten
»erde« t» «««tausch skr »<it«r angenommen.

Wir habe« ewen »ollftindlgen S«ock ervffnet
Anstatt daß »tr Pees»«« verleiten zu kauf«« wa<
a« Naheße» tß, »«rfuchen «tr »u lern««, wa« dl>
Ku»d«n «iinschk» «nd g«br« un« dl« äußerste
»LH« ihr« «Lasche zu defri«dig«v?gleich« «uf<
«errsa«keit Alk» »rigmd.

Dloßwtwg« und gefällig« SSli«mLnn«r flnt
immer tel der Hand, um den «unden mit Prompt-

«eß «ad Höflichkeit ab»u«art«n. Ja fie find Im-
«e» berelt und »tllig a« ihr«r Stelle.

Da »ir uns«« Sllter für Bargeld zu den al-
U«nitdrlgst«n Preis«» «tnkausin, und da wir m«h«
GA« al« trg««d z««t and«r« Stohr« in di«sn
Uli, «erkaufen ?und da dl«« un« In d«n Stand

s«tzt sch»«r und dirrkt von d«n ManusakturtN
s» tß die« ein großtr Borthetl fiii

«chre «»»de«, t»d«« «lr fi« sklbft d«n ganzen
t»i»t>» eocktea lass«» ?und versteht fich daß wii
tz»h« »ett «ichffetler verka-frn können. Und so
!«u» «a« auch ?ch ficher auf dle QualllLt uns«.
,« «iltor »Erlaffe». t»de« wir ganz »»«rmlld«!
un« bestreben fllr die I»t«r«ss«n unserer Kunden
»» thu» «a« nur in der Welt möglich ist W>,

find Ehrerbirtigst
E. S. Scheimer u. Co.

Juli ZI. IS6B nqbv

E.«»«»er,

Ma»nfakturifi und »

?» alle»

Utg«rre« und

vlattadak s» »l« «a»tabak Imme,

a«f Haad.
Stahe l» kchmrD«'« V«bäud«, Ecke der 7t«r

Straße a»d de« Twtre»?ln«ck«, >ll«»taua, Pa.
Uug»fi 27. ISS 7. nqtZ

Warnung.
Da mich mein« Frau ohne Ursache, und ohnl

«tiu Wiss«n uud Willen verlaßeu hat. so forder>
ich dkstlde auf, binnen Z Tagen wieder zu mi>

' z«r»ck zu kehr«», widrigen Kall« ich mich von ihi
geschieden detrachte. Auch Ivarne ich hiermi
Z«d«rmann, ihr auf m«in«n Ramen etwas zr
borgen, da ich keine Zahlung dafür leisten werde

John Kern, jr.
SlatingtonMg. 24.1868. nqüni

Der Cauntzi Patriot.
Dienstag, den 33sten septemker, lBkB.

Dr. Updegraff's
Augen-und Ohren-Heilanstalt!

Diese« Institut ist naj» Reading Beek« Catmli'.ver-
legt wo, den und steh, jetzt für die Aufnahm» ven Pa

Nro. 539 Penn Straße. Reading Pa.
h

" daselbst alle Augen und Ohren Krank-

Operationen der Chirurgie überhaupt.

Diese Anstalt ist milder schönsten Sammlunqchir,
urgifcher Instrumente diese« Lande« verseh n unt
teehaib für jeden wundärztlichcn Zoll eingerichtet.
Der Umitand. laß Erfahrung von Über Ll!

Patienten, welche au« der Zern« kommen, finden hier
billigere« al« in Philadelphia und New Hvrk,
«Ehrend die gesunde Lage un die reine Lainlujl
wei,.bessere Bequemlichkeiten und Vortheil« gewäh-
ren.

Blindheitin alle« ihren Formen wird be-
handelt.

Weh e Au gen in alle» ihren Formen werdengeheilt.
Q,u«r-Au gen Klumpfüße und schiefe

Glie der werden gerade gemacht.
Da « Ohr.?Jede Form von Taubheit, aukluus,

der Ohre und Summen im Ohre wird geheilt unt
wo da« Ohrf-ll zerstört ist, wird ein neue« eing.setz>so daß der Patient so gut hören kann, wie je zuvor.

Lunge» Kra » kheite».?Schwindsucht, Asthma, Bronchiti«, Katarrh und Husten. Diese Krank
heilen werten nach einem ganz neue« Prinzip behan-delt, inte,» die Medizin mittelst «ine« Apparat» ,n
die Lunge gebracht wird, s, daß tieselbe mit de,
Krankheit in unmiitelb-rc Berührung kömmt ; ?e«
ist erstaunlich, in ten meisten Fällen die h-iler de,

Rheumati« >»u «.?Auch diese Krankheit wird
nach einem neuen Prinzip behandelt; «efreiunq vomSchmerze erfolg, in den meisten Fällen schon na»Verlaus einer Slunde. E« gieb, nur wenige FM,
dieser Krankheit, welche sich nicht heilin lasse,,.

Alle andere chronische Krankheiten von jedem
Charakter werden in Behandlung genommen.

K r e b«(wenn beschränkt) kann in wenigen Ta-
gen?ohne Schneiden oder Schmerz kurirt werden.

Pile « (Hämorrhoiden) in der schlimmsten Formwerden leicht geheil».

Wassersucht.

Gelenkg.schwulst,

Rückgrat« Krankheiten,
Hasen Sippen.

Quer Auge», j

I Nieren-Krankheiten
Herz-Krankheit.
Flechten.
Hautausschlage,
Krebsartige Gischiviire,
Et. Veit'S Tan,. s
Fallsucht und Stein.Kopfgicht.
Neuralgie.

Sowie alle anderen Uebel oder Deformitäten von

ZI
genommen.

qch'P werden und sehe» so sie fa"si
j Ein ba l msa mi r u n g.?Durch diesen neuen
Prozch lassen sich Tliiere und Vögel sammt ihrem

Minuten, wa« weit besser ist, al«wenn die Haut a'ln
gezogen und autgestopst wird. Dieser Prozeß mir»
Jene gelehrt, die e« wünschen.itti-Ein medizinische« wird, so
bald sich die nöthigen Verkehrungen treffen lassen,
veröffentlicht und Jenen, die ihre Namen einseenden

November 12 ISS 7, nql?

Der Wohlfeile
Milliner Stohr

In der C itv ANentaun

Eine grändöse Frühjahrs - Eröffnung
am Dienstag d»b t7. März,

Mrs. Tilghman W. Krümer,
Macht den Ladies von

Allentaun und der um-

bekannt, daß sie
das GlbLude.dlt zweite

der Ost Hamilton St.,
bezogen hat?allwo am 17. März e,öffnet ward,
ein wunderschönes

und allwo die meist elegantesten Style« von
Milliner-Waaren, als t

Bonneis,
Hüten,

Bänder,
VelvetS,

Crapes,
Blumen.

Kopfdreßen,
Beils, u. s. w.

so wie alle Arten von

Drek-Trimmings
erhalten werden können?und zwar an den aller-
niedrigflen Preisen.

Sie hat die Dienste der Mrs. Idler, von
Philadelphia, anerkannt in jener Tilywegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig-
sten EtablisementS an der Ehesnut Stra?, als
eine Vorgängerin der ?Fäschlons" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß sie vollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und dies in allen Hinsich-
ten.?lhr Etablifement enthält

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

oon Güter, schicklich für alle Geschmacke, in sich
schließend, das je dem Publikum dieser Eitp zum
Snschau oder zum verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
zeschmackvollen Güter und Styles zu examiniren,
vo sie sich dann bald selbst überzeugen werden,
vo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist die
Zte Thür« unterhalb dem ~American Hotel" in
>er Ost-Hamilton Straße

»«-Die spätesten ~gäschions" sobald ste aus-
gefertigt sind, werden stet« von dem Haufe erhol-
en, mit welcher Mr«. Idler in Verbindung ge-
ianden hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleicher
»nd dem Trimmen der Bonnet« geschenkt.

und aufrichtig dankbar für bereit«
zenoffene Kundschaft, bittet ste um »Ine gortdauei
Serselben, welSie sie sich zu allen Zeiten durch gutl
vehandlung, fifhionabl«, gute und schöne Güte
>nd billige Preise zu verdienen suchen wird-

Mrs. T. W. Krämer.
März <7.1868- nqb

Nd. extra Qualiiät fianzösischer Lei«
haben bei J.B. Moser.

No. 33.

, Good und Ruhe,
Agenten für de» Verkauf von l egendem Eigen

thum, VersichcrungS-Agrnten, und Leih-Bank,
' Office im Gebäude der Ersten National-Bank

Personen welche liegendes Eigenthum zu kauf«
wünschen, slnd achtungsvoll eingeladen bel uni

anzurufen und die Liste auf unsern Büchern ll
Augenschein zu nehmen. Und Personen welch«

Eigenthum zu verknusen, wünschen, finden es z>
ihrem Boriheil, wenn sie uns den Verkauf dessel
den tibergeben. Unsere Verkaufs-Liste umfaßt sol
gende Besitzthümer i

No 76?Ein zwelstöckiae» backsttinernes Wohn
Haus, mit einer Küche.?
Lot 2g bet 11t) Fuß ; gelegen auf der Südseitl
der Walnut Straße, oberhalb der

No. 77. ?Ein prachtvolles Hom-Eigentbum
Lackjielnernes Gasthaus, 4« bei «0 <juß ; mit 3!
Stuben z Stallunge«. 40 bei K 0 Fuß; back
steinerne Scheuer, 45 bei 6» Fuß, Schmiedschop
Wagenschuppen und andere Nebengebäude, samml
einer schönen Bauerei von KS Acker schön
in Ealtfornta, Richland Taunschip, Bucks Eaunty
Wird billig und an leichten Bedingungen ver
kauft

No, Bt. ?Ein auSgezelchntttS zweistöckige«
backsttinernes Wohnhaus, 30 bei 32 Fuß, mit !
Acker Land, Schweizerfcheuer, 43 bet st) Fuß
schön gelegen in HoffmannSville. Lecha Eaunty,
Wird wohlfeil an leichten Bedingungen verkauft

No 83?Siebzehn Acker vortreffliches Bau-
laud, eine Viertelmeile nördlich vou Kuhnsville,
Lecha Eaunty, ist in einem hohen Stande der Cul-
tur, und wird billig verkaust. Bedingungen leicht,

No, 36. ?Etn zweistöckiges Frame Wohnhaus
Lot 20 bei 162 Fuß, mit einer 2 stöckigen Frame
Wohnung auf dem hintern Ende, welche S>Bo
Rente bringt?gelegen auf der Südseite dir Gor-
don Straße, zwischen der Fünften und Sechten.

No. 87, ?Ein 2-stöckiges backsttinernes Wohn-
Haus, 32 bet 30 Fuß. Küche l 4 bet 18 Fuß.
schön gelegen an der Nordwest-Ecke der Fünften
und Union Straße, Wird wohlfeil und an leich-
ten Bedingungen verkauft.

No. 38 ?Etn zweistöckiges FrämehauS ?Lot
113 Fuß an der Lawrence Straße, und 190 Fuß

in der Tiefe, mit einem Frame Schop und aller
notnwendigen Maschinerle zu einem Dreh (Drech-
sel)-Etablissement, u, einer 8 Pferdekraft Dampf-
maschine. Wird billigverkauft.

No. Bg.?Ein 2-stöckiges backstelnerneS Wohn-
haus ?Lot 32 bet 23V Fuß, schön gelegen auf

I der Südseite der Un>on Straße, zwischen der 3ten
und 9ten Wird wohlfeil verkaust,

No. 9t, ?Ein schönes neues dreistöckiges back-
sttinernes Siohrhaus, Nordost Eckt der Zweiten
und Hamilton Straße. Wird auf leichte Be-
dtngungen wohlfeil verkauft

No. 92.?Eine schöne Lot. 3g bei 166 Fuß,
im 6ten Ward, an der Ridge Road, nahe an der
Allentaun Furnace. Wohlfeil.

No.^A3. ?Eine zweistöckige Frame Wohnung
auf der Nordost-Ecke der sten u Union Straße.

No. 94. ?Ein sehr schönes doppeltes Främe-
hauS ?Lot 9V bei 240 Fuß, relzendn Lage auf
der Südseite der Union ZStraße zwischrn der 3ten
und 9ten. Sehr billig.

No. 95. ?Ein neues zweistöckiges FrämehauS
auf der Ostseite der Fünften Straße, zwischen
Walnni und Union. Besitz den l sten October
1863.

No. 96. ?Acht Baustellen, 20 Fuß Front u
190 in der Tiefe, schön gelegen auf der Ostfeite
der Neunten Straße, zwischen Liberty und Allen.
Sehr billig,

No. 97 ?Eine ausgezeichnete Bauerei von
39 Acker; 16 Acker vom besten Holz, steinernes
Wohnhaus, 20 bei 3» Fuß, Schweizerscheuer,
Wagenfchuppen, eine Verschiedenheit von Obst-
bäumen. u f. w, Gelegen in Salzburg Taunschip
Wird wohlfeil verkauft Bedingungen leicht

No 98 ?Siebzehn vorzügliche Baustellen
Lage sehr schön, Achte und Union Straße, Wer
den auf leichte Bedingungen wohlfeil verkauft

No. 15.?Eln 2-stöckiges backsteinernes Wohn-
hau«, mit einer Waschküche, in guter Ordnung;
Lot 30 bei 230 Fuß, mit Obstbäumen und Trau-
benstöcken?Union Straße zwischen der 7ten und
3ten. Sehr billig.

No. Ik.-Ein 2-stöckigeS backsttinernes Wohn
Haus «it einer einstöckigen Främe Küche, Schiefer-
Dach, in 1366 gebaut, tn vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen auf der Ostfeite der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.

No 33 -Eine schöne Lotte 36 Fuß tn der Fronte
u 110 Fuß tief, gelegen auf der östlichen Seite der
Igten Straße, zwischen Turner und Ehew.

No. 42. ?Ein Z-stöckigteS backsteinernes Wohn-
Haus, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
Lotte, welche« für 870 verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordfeite der Turner Stra?, zwischen
der 8 u 9 ;In guter Ordnung. Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westen
zu ziehen wünscht.

No 49 ?Ein 2-stöckigte« backsteinerne« Wohn-
haus, tn guter Ordnung. Hauptgebäude 20 bet 32;
Küche 12 bei 14; sehr schön gelegen auf der
Südseite der Walnuß Straße, zwischrn dt, Bttn
und 9ten

No. 60-?Eine herrliche zweistöckigte backstein
erne privat Wohnung, an dir 9ten Straße, zwi-
schen der Liberi? Straße und Mauch-Ehunk Ave-
nue. Haupthau« 24 bet 32 Fuß; Küche und
Eßstuben 16 bet 32 Fuß, mit einer doppelten
Porch. Drei erste Güte Eisternc, Främ Stall,
26 bei 26 Fuß. mit Z Acker Erdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fi'uchtbäumen; in guter Ord-
nung. Wird wohlfeil verkauft und die Beding-
ungen sind leicht.

No, 75. Ein zweistöckigtt« backsttintrne«
Wohnhau«, mit tin«r angtbauttn Främ Kücht,
gtlegen an der sten Straße zwischen der Ehew
und Gordon. Wird wohlfeil verkauft.

No. 79. Etn vortreffliches 2j stöckigteS
Wohnhau«, mit einer zwtistöckigttn Eß-Stube und
Küche angebaut z Lotte 30 bet 230 Fuß; das
ganze Hau« tapeztrt; gelegen auf der nördlichen
Teite der Walnuß-Straße, zwischen der Bten und
9ten. Wird billig verkauft.

No. 101. Ein 2stöckige« Främewohnhau«,
Nordseite von Gordonstr., Pr. z 1075.

No, 102. Ein vorzügliches 3stöckige« back
steinerne« Gebäude mtt 2stöcktger Küche und Ba-

! de,immer. Schön gelegen an Ostseite von 9ter
Straße. Wird wohlfeil und unter annehmbaren
Bedingungen verkauft.

No. 103. Ein 2stöck. backsteinerne« Wohn-
. hau«. IS bet 30 F , mtt angebauter Küche, Lot
, 150 F. tief; in guttm Zustande mit vielen Obst-

bäumen. 3. Str., nahe Hamilton. Pr. 81700,

wovon >7OO beim Ankauf und der Rest In einem
, Jahr bezahlt «erden soll.

No. 104 Nathan Peter'« Hotel u. Store
ln Whitehall Tshp . Lehlg E»., enthaltend 27
Acker gute« Bauland mit nöthigen Nebengebäu

i den, Kalksteinbruch, Kalkofen und Wohngebäudk,

Febst r »er nie versiegende Quell: im Hotelkeller.
Wird billig verkauft.

No ll)5 Tin 2stöck Hrämegebäude n>it
angebauter Küche Lot 230 g, tief. Hau- in
gutem Zustande, Ostftlte von 3 Str., zwischen
Hamilton u Walnut. Wird billig ve>kauft.

No. IV6, Ein 2stöck neu gebautes Främe-
aus in Coplay, schSn gelegen, Lot üv bei >5O

"uß. Wird billig verkauft
No. lv7. Ein 3stöck, backsteinernes Wohn-

haus mit Küche und Eßzimmer angebaut, das
ganze Haus frisch tapezirt. Gas in allen Zim-
mern und alles In bester Ordnung. Südseite
Walnutstr.. zw. 9. u, 10 Sehr billig.
T. H. Good, E. D, Ruhe.

Juli 21. 1366. nqlI

Phaon A. Semmel,
Kutschenmacher in Sägersville, Lechs

Caunty.

Der Unterzeichnete bedient stch dieser Gelegen-
heit. seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
likum überhaupt anzuzeigen, daß er das.

Kutschenmacher-Geschäft,
noch immer an seinem alten Standplätze, in Sä-
gerSvtlle, Lecha Caunty betreibt, und zwar jetzt
großartiger als je?Er verfertigt Alle Arten von
Carriagen, Sulkies und leichte Spazier-

wägen, von allen Benennungen.
Truck-Wä-

gen und hält auch alle
teise Artikel zum Ver-
kauf auf Hand, Er

U verfertigt von den al-
lerfcinsten Lust-Wägin
die noch je in dieser

Gegend dem Publikum vor Augen kamen auf
Verlangen macht er dieselbe auch schwerer ?gerade
nach dem Geschmack seiner Kunden.

Er ist stolz hier sagen zu können, daß er keine
als von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter
Im Caunty angestellt hat, und daher spricht er gut
für jeden Artikel der feine Werkstätte verläßt. Fer-
ner ist es allbereitS bekannt daß er nur die aller-
besten Materialien aufarbeiten läßt ?von Kitt ist
hier keine Rede? und in allen dem obengesagten
ist keine Prahlerei und kein Humbug, wie stch je-
der selbst überzeugen kann, wenn er bei ihm an-
ruft und feine Arbeit besteht. ? Auch bemerkt er
noch, daß er seine Arbeiten

So wohlfeil und auch etwas wohlfeiler
ablaßen kann, als irgend ein anderer Kutschen-
macher in diesem und den angränzenden CauntieS.
?Es ist dies zwar viel gesagt, aber er hat Ur-
sache dies zu sagen? welche Ursachen, er einem
jeden seiner Kunden zwischen 4 Auge» sagen will
?weil «s doch auch die Nichtkunden nicht wißen
brauchen.
F l i ck-A rbeit, versieht er auf die kürzeste An-

zeige und zu den billigsten Preißen,
Er ist dankbar für genoßene Kundschaft, und

bittet um eine Fortdauer derselben, welche er durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
gen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern ge-
denkt.

Phaon A. Semmel.
März 17.1865. nqkM

An die Leidenden.
Sin neuer deutscher Arzt hat seit etlichen Tagen

sein Quartier im ?American Hotel" aufgeschlagen
und permanent unter uns sich ni»derzulassen beschlos-sen. Er ist vollständig bereit, zu jeder Stunde de«
Tage« einewunderbaren und künstlichen Operationen
in der Medizin und Chirurgie vorzunehmen. Als
regelmäßiger Arzt und Wundarzt, «elcher an einer
der besten Universitäten Deutschlanv« stadirte und
sich durch sein« M jährige große Erfahrungen sommelte, bietet er den Patienten seine Dieuste an, mit
der Versicherung, daß er Jedem, noch angestellter
Untersuchung, den Bescheid ertheilen wird, ob die
«rankheii heilbar »der nicht heilbar ist. In letzterem
Falle wird er den Patienten nicht in Behandlung neh.
men.

Ueber seinen Charakter, seine professionelle Fähig-
keit ete. kann er die besten Zeugnisse aufweisen.

Er heilt mit Sicherheit alle Augen- und Ohren»
«rankheileu und setzt künstliche Augen, ein so dos

sie wie natürliche Augen au«sehen. ?er kurirt ferner
Rheumati«mu«, Lungin-. Hol« . Herz-. Leber- und
Nieren Krankheiten Kreb«, Geschwulst. Wassersucht,
Di'spepsie, schwarzen Staar, Auswüchse, Haulaut-
schläge. Kopfgichl (Neuralgie,) Seroffeln. Pile«. so-
wie alle Uebel, denen der menschliche Körper unter-
worfen ist.

Sin Besuch zum Doktorkostet nicht«. die Consulta-
tion ist unemgeldlich und für Behandlung berechnet

Zeugniß von New-Jersey.
Wir, die Unterzeichneten, welche mit Dr. George

W. Sarroll, fr., genau bekannt sind, erklären mit
Vergnüge.», daß derselbe ein hochherziger Christ und
Genileman ist und daß wir ihn für einen Arzt hal-
ten, welcher nicht Da« zu thun oder »»«zuführen ver-
spricht, wa« er selber nicht al« ausführbar glaubt.
Wir empfehlen ihn mit Freude sowohl den Fremden,
wie dem Publikum überhaupt.

Augustu« W. Cutler, C. V. Freeman,
I. Searing. Theo. A. Van Dören.
Lame« P. Sullivan, W.M. Smith u. Bro«.
Bentleo u. King, » G. Green,
Jsaai B:rd. I. T. Crane. D. D.
I. Searing Johnson, Soul« C. Vogt.

März 31. nq-

Damen Trimming Stohr.
Mrs, M, A. G. Gulbin,
ist soeben von Neiiyork zurück gekehrt, mit dem
gröfjcstcii und meist modigstcii «lock vo» Trimm-
ing, welcher sc i» Mciitann zum Verkauf angc-
holen wurde?Zu Verbindung mit de» Trimm-
ingS hat sie ein großcö Assortiment von
Hoopskirts, welche sogleich in eine He-wünschte Form abgeändertwerden kön-

nen, 8 verschiedene Sorten von Corsets
vorzügliche Zephyr, Garne, Paple Pat-
terns, alle Arten von Strümpfen, Kid-
und seidene Handschuhe, Haarbraide,
Haartonic welche dem grauen Haar
seine originelle Farbe wieder gibt, und
»war in 3 bis 10 Tagen?wenn nicht,
so wird das Geld zurückgegeben.

Mr«. rn. A. G. Guldin.
No. 42, Ost Hamilton Straße,
4 Thüren oberhalb der Kten.

Allentaun, Sept. 24, 1867. nqbv

H. C. Hunsberger,
Rechtsanwalt,

Office?bei John H. Oliver,

Fünfte Straße, nahe dem Court-Haufe,
Allentaun, pa.

Mai 5, 1563. nqll

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und plattete Waaren.

Charles S.Massey.

RMzz.
Ost-Hamilton-Straßen, gegenüber der
deutschen-reformirten Kirch«, Hai soeben von New-
Aork und Philadelphia all die letzten S'vlese, holten.

Goldene Uhren
hat «r einen größeren und besseren Stock und zu nie-drigeren Preisen, als irg ntw« sonst gefunden wer-

Wslb TuiwelEW
hat er da« grüßt« und beste Assortiment. da« gefun-

Uebergüldete und platirte Juwelen
hat er ein größere« und bessere« Assortement. al« se.
mal« in der Stadt war.

Silberne und platirte Waaren
besitzt er einen unvergleichlich plendiden Borruth.?Wer etwa« au« diesem Fache braucht, kann bei ihm
nicht fehl gehen.

Uhren
ein größere« Affortiment al« irgend ein andere«
Etablissement.

Melod e o n s.
Er hat ein prachtvolle« Assortiment von Prince'«Melodeon«, den besten in der Welt.

Accordeons
ei» herrliche« Assortiment von allen Arten.

Mein Etablissement ist unlängst neu eingerichtet
worden, e« steht jetzt hinter keinem in New Kork
und Philadelphia nnd ist allen außerhalb der große«
Städte voraus,

Euch vom Obigen zu überzeugen, kommtund sehet.
Charles S. Massey,

No. 2,1, Ost-Hamilt«n-Straße, Allentowu.
Mai 14. 1867.-nqll.

Die verbesserten Oriental und Base bren-
nende

Kohlen Oese«
und

VewllZV«Klwümees,
Habe» empfangen 4 crstc Classe PrciniumS bei

der Neu-Pork Staat«, und anderer Fairö,
Also die große silberne Medal-

I ia, bei der Ausstellung des
American Instituts, gehal.

teil in der City New
York, 18V5.

Sie sind fortwährende Brenner, und es
ist nur nothwendig ein Feuer in einer
Jahreszeit zu machen.

Tic sind dollständige Ventilatoren von dem
Apartcmeitt,

Es kann kein Gas aus denselben entkom-
men.

CS kann kein Cindcr oder Slag sein »m diesel-
den z» obstruktiren.

Das Feuer bl.'ibt Tagelang ohne Auf-
merksamkeit.

OieZllnmiiiation ist wie die ciiieö offenen FeiierS.
Tie sind m l)tige Heitzer, und dennoch
herrlich f5 mildes Wetter eingerichtet,

sie sind die meist economischen Oefen und Fur-
näceS, die je gemacht worden sind.

Die Furnäce erwärmt eine untere und
eine obere Stube, ohne zusätz-

liches Brennmaterial,
IS sind o Größen Oese» und 3 Größen von den

Parlor FurnäceS
Werde,, "erfertigt und verkauft für den Hau-

Zel, durch
Perry nnd Comp.,

Oriental Oefen-Werke», No, lIS Hudson
Straße, Aldaiiy,

5» verkaufen bei
James H. Busch,

AlleinigerAgent für Lecha Caunty,
tllleiitauii, Januar 21, nqd

Kel? wshLfekZe HmlMshi?«
Henry Bitting,

Die Kinder Fäncy Hüten und Kappen,

Der Stockest ausgewählt

allerniedersten mögli-
ch«n Preisen wieder ver-
kaust, und bittet sich da-
her »inen Antheil der

Kundschaft des Volke« von Allentaun und Umgibung.
von irgend einer Form »der Nröße wer-

den aäs BcsteUung verfertigt und nachdem Kopf«
hergerichtet.

Koffern, Valizen, Regenschirmen, Spar-
zierstöcke, u. s w.,

Allentaun, August 37, nqlZ

S. Sell I T. B. M. Seil. > B. F. Wonderl,

Samuel Sell und Comp<
V«rfertiger und Händler ln

Allen Arten Hausa. räthen, und Leichen
besorger,

No. 32, Ost Hamilton Straße, AlZentaun, Pa
Patent Begräbnlß-Easke», ebenfall

auf Hand.
August 27. 1567. nqtZ

R. HamerSly.
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen

eatasauqua, Penn a.
August 27,18L7. nql!

Jahrgang 43.

Prächtig Neues!
Sehet und Höret!

Die Adler Kleidunjis-galte!

«DcvK (DvsHs

Kletdungs»Hans
Ves Löchw UhMe« k

Ahoads und Keim,
Zeig»» dem Publikum an dag sie iicullch niitein-
ander lii Gesellschaft getreten sind, in der «ort.schling des Kleider-GefchästS, n»d zwar an

No. tj,
Allentaun, Pa.?Und allda

Haben sie soeben wieder eine» nciiciiciegaiitc» und
Stock von fertig.gemachte» Kleider und Herren«nSrüstiiiigSgüter erhalten. Sie haben uiibestrelt-

Frühjahrs-Anzüge.
welcher noch je Käufer angeboten wurde-ei».

Neueste» und vorgezogeiien
welche sie a» Preisten verkaufe», die allerCompctition trotz bieten !

Ihr Kunden Departement,
lich wieder vervollständigt worden, und enthälteinen sorgfältig ausgewählten Stock von
Auswärtigen und Einheimischen Güter
warantirt von dem besten Material zu sein,

von William
«Wift, de», berühmten Philadelphia «uö-

midcrc
keine

Vollkommene ?Fits"
verfertigt-ja da gibt eS
Alle Arten Röcke für Männer, Züng-
linge und Knaben; alle Arten Brustlap-

pen für Do.; Do., alle Arten
von Hosen für Do., die ?fit-

ten" wie angegoßen, und
werden nirgendswo so

wohlfeil verkauft als
an der Adler

Halle.
.

2a, ihre Arbeiten werden warrantirt vor-zuglicher zu sein, als die irgend eines anderr
Hauseö,

Der größte und wohlfeilste Stock
Unterhosen, GravatS und all,

Ausrüstungs Güter für die Valley
«erden in ihrem Etabliscment gefunden,

«V°Vcrgeßet eS nicht anzurufen, eS ist de,
vorzusprechen, und zu sehen, nut

Neuen Styles an der Adler Halle,
«»Haltet eS im Gedächtniß: Der Ort iN

!au"n Straße in Allen-

T. V. Rhoads, C. Keim
Nür, 31,

Bauern sehet hier!
Indem die lahrözeit für den Landbau nnddie

Vartnerei da ist. so empfehlen wir den Bauer»nnd Denjenigen die in. Besitze von Gärten sindden liberale» Gebrauch von,

Knochen-Staub.
Dieser Artikel ist zubereitet in unserer Umgeb-

ung, und hat Kraft bei sich selbst, vorzüglicher zuirgend einem Dünger, in der Hervorbringuug
von einer Menge deS Ertrags von

Roggen, Buchwai-»en. u. s. w.?Auch GartenBegetablien, als Erdbeeren,
Trauben,

und Frucht im Allgemeinen,?Für alle Arte» vonVegctablien, und wir möchte» hinzufüge» für
Welschkorn und Buchwaizen,

im Besonderen,?Seine prodnzirende Kräfte
könne» nicht zu hoch geprcise» werden,

Geld eingelegt, welche dem Grund bereichert,
wird gewißlich als eine natürliche Zhatsachc, den
Bauer bereichern.

Zu verkaufen an der lordou Brücke,
In AUciitann?Eingang an der Waluiiß-Straße,

April?. 1808. »qvM

üb? , n! nhren!
Eine sehr große Anzahl, besonders für den Früh-

sahrö-Handel.
ATe im AWLsM HWKaiWbs,

Gnt regnlirt und werde» warrantirt

Für ein Jahr!
Bon 2 Thaler Aufwärt»!

Gleichfalls ein größeres Assortiment
Goldene und silberne Sackuhren!

AIS sonstwo in irgend einem ander» Stohr i»
Lecha Caunty gefunden werden kann.

Uhren. Sackuliren Juwelen,
Silber-Waaren, Brillen, ir.,

d e i

Keller ii. Bruder's,
No 37 West Hamilton Straße,

Allentaun, Penn'a,
April?. 18K3. ?odt

Ar»cker Arbeit.
Durch di« »nschaffilng rlnrr d.r brrühmirn ««rdon« GchnrllP»«in, »in Ich nnn In

Der Patriot Druckerei
> mg,-ich,,, 011, A-I-n von Druck,r-A-b,il, Ichrn und billig ->u«z-

»echnungs Formulare, Cirku-
lare. Frachtbriefe und Hiiiidbilla und

Pamphlets von aller Art, und
allen Größen.

T. ». Rhoads, «gt.

Ätscvböxrg! MiieMlbKlhW.
Sommer «inrichtung.?August, 3 1868.

Große Trunk-Linie vom Norden und Nord-
Westen nach Philadelphia. New Port, Reading,
PottSville. Tamaqua. Ashland, Libanon Allen-
town, Easton. Sphrata, Lititz. Lancaster, Solum-
bla »c., ,c.

Züge gthen ron Harrisburg nach New-Aorkwie folgt- Um 2,25 und 8.10 Morgen«, nm!2.2t) und 205 Nachmittags und um 9.35 UhrNachts; sie erreichen New-Nork um 5.00 lg 00
und 11,45 Vormittags, 3 50 und 6 55 und 9,50
Nachmittags. Sie stehen wit ähnlichen Zügen der
Pennsylvania Eisenbahn In Verbindung. Schlaf,
karren begleiten den 2 5V Morgen- und den 6 35
Nacht Zug ohne die Karren zu wechseln.

Sie gehen von varnsburg nachßeadlng.Potts-
»ille, Tamaqua Mnereville, Äshland, Pine Grove
«llentown und Philadelphia um 8.10 Morgens
2.05 und 4 10 Nachmittags und halten bei Li-
banon und allen Wegstationen an. Der 4 10-
Nachmlttagszug wacht blos Verbindung für Phi-ladelphia und Columbia. Nach PottSville,
Schuylkill Häven und Auburn, via Schuylkill-
und Suequehanna-Eisenbahn, geht der Zug von
Harrisburg um 3.30 Nachmittags ab.

Rückfahrt ?Sie verlassen New-lork um
900 Morgens. 12 00 Mittags, 5.00 Nachmit-
tags und 8,00 Abends. Schlafkarren begleiten
den 9.00 Morgens- und den 5.00 und 8 00
Nachmittags-Zug ohne Aarrenwechsel. Der Weg-
Passaglcrzug verläßt Philadelphia um 7,30 Mor-gens, kehrt von Reading um 6 30 Abends zurückund hält auf allen Stationen an ; PottSville um
7.00 und 845 Morgen« und 2,45 Nachm -

Shamokm um 5 25 und 11.20 Vormittags:
Ashland um 7 00 Morgen« und 12,43 und 1.55
Nachmittags; Tamaqua um 8.30 Morgens und
2.15 und 4 35 Nachmittags.

Sie gehen von PottSville nnch Harrisburg, vta
Schuylkill- undSuöquehanna.Eisenbahn.um 7,10
Morgen« und nach Pine Grove und Tremont um
11.80 Vormittags.
Mittags.

Der Reading AccomodationS-Zug vtrläßtReading um 7 30 Morgens und kehrt von Phila-delphia um 515 Nachmittag« zurückr« PoltSlown AccomodationS-Zug verläßtPottstown um 6.45 Morgens und kehrt von
Philadelphia um 4.30 Abends zurück.

Die Columbia-Eisenbahn » Züge gehen von
Reading um 7,00 Morgen«, und 6 15 Nachmit-
tags nach Ephrala, Litiz, Lancaster, Columbia,c.

Die Perkiomen Eisenbahn-Züge verlassen Per-kiomrn lunction um 9.00 Morgens und k.og
Nachmittags; zurückkehrend verlassm ste Schippach
um 8,10 Vormittags und 1. 25 Nachmittags,
mit ähnlichen Zügen an der Reading Eisenbahn
sich verbindend.

An Sonntage n,?Ste verlassen New-
Sork um S.OO Abend«, Philadelphia um 8.00
Abends. Philadelphia um 800 Morgen« und
3.15 Na»mittags. (der 8-Uhr.Zug Morgens
geht blos nach Reading;) PoltSville um 8.0,»
Morgens. Harrisburg um 5.25 Morgens, 4.10
und 9.35 Machmittag«, Reading um 1.10,2 55
und 7.15 Morgen« für Harrisburg, um 7.06
Vormittags und I l 40 Nachts für New-lork und
um 4 25 Nachmittags für Philadelphia.

«S-Commutation-, Mileage-, Saisgn-, Schul-
und Excurflons-Tickets von und nach allen Punk-
ten zu reduztrten Preisen.Gepäck wird durchgecheckt und 100 Pfund sindjedem Passagier» erlaubt.

G. A. Nicolls.
Reading. Pa.. August 25. 1868, Gen. Supt.

Frühjahrs -Eröffnung
KÄI?

unk) oh-Hilter.
.. bcrcit eine Verschiedenheit vo»
schoiicn, vv» alle» neuen und gewünschten Güter

Millincr-Gcschäft,

für die ZahrSzeit zu cxhibitircn?-
ein vollständiges Assorteiiient D llj
ausmachend-solche als i D
Französische und Amerikanische Bonnelö.

Häts. Frames, französische Blu-
men, Läces, Cräpes. Stroh-

guter, Ruches, Seiden,so wie LadieS' und MißcS HätS alle von de»
neuesten PältcniS,

An den niedersten Bargeld Preisen.
Besondere Aufmcrksamrcit wird
TrauerßonnetS

geschenkt, cm vollständiger Stock in jedem Style
»nd Preis und werden auf die kürzeste Aiueiae
verfertigt,
Weiße Güter,

Strümpfe u»d Handschuhe,
Damen DresjtriminliigS,

Hoop-skirtS, EorsetS,
Halstücher und EollarS,

»nd kurz ÄllcS was in eine» erste Classe Trim-ming und Nolion-Stohr gehört, Gleichfall»
O ev cer-

vv» jeder Verschiedenheit, immer auf Hand uüd
auf Bestellung verferlig», alö Perücken, Halb-
Perücke», j» ungewöhnlich billigen
Preisen

«S'Land-Milliiikr finden meinen Stock doll-
ständig, In jeder Beziehung, iind alles wird vcr-

kaust an City Großverkaiisö-Preiscii,
Ehrerbietigst

E. ?t. Dorne»),
Erste Zhüre odcrhalb Hagenbuch'S Hotel, in

Allenlaun, Pa,
«pril 7, 18KS, nqdv

Bekanntmachung.
Unterzeichneter macht seinen Freunden in der

Stadt Allrntaun und Umgegend bekannt, daß «

seine seit vielen Jahren
Bekannte Buchbinderei,

von der sten und Turner nach der
Straße, und zwar schräg gegenüber der Telegraph.
OffiS und neben Leopold Kern's Bier - Salooa
»erlegt hat; allwo er bereit sein wird seine Kun-
den wieder mit guter und dauerhafter Arbeit, wie
ehedem zu bedienen.

Constantin Binder.
April 21, 186». aq6«

M'OL nentl^vxoeu»
at tdo Patriot Otkev.


